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Öcc £cu ifï los!
(<5ch rechen 5 rufe eines (Elfäfjers)

3er Ceu ip los! Ser Ceu ift frei!
Sie ßaatlichen Sande fprengt er ent3roei!
3urück, dafj nicht den 23ürgermut
£jhr fchrecklich büfret mit eurem Slut!

3n 3abern, da haben roir Sürger gelacht
Cleber einen, der lächerlich jlch gemacht,
S>rum föll's jetjt erfahren der 3ioilift,
2Sas fo ein beleidigter Geutnant ift.

Clnd roie in 3abern fo gilt auch in 2ïïeh
2<ein bürgerlich Kecht mehr und kein <Sefeh:
Ginem harmlos lachenden (Shepaar
2luf offener Strajje droht fchon (Befahr.

3n Settroeiler aber das Gchönfte gefchah:
Arbeiter kamen dem Ceutnant nah
Clnd lachten doch rafch entflohen die Cacher

Grroifcht rourde ein3ig ein lahmer Gchuhmacher.

Ser Geutnant aber, der roütende ßeld,
3er hieb dem Gchuhmacher als (Entgelt
£Jn den armen 2<opf 3ur felben Gtunde
Gine lange, blutende Gäbelrounde.

O roehe, o roeh' uns im Glfäfjer-Cand
Sas 3roeifarbne Such oerlor den Serftand
Clnd der Ceu der Ceutnant 3erfprengte

die Ketten
SesSürgerrechtes. 2Ser roird uns erretten?!

O Gteiermark, fchäbe dich glücklich und frei,
Sein Sauernfchreck ift nur ein wirklicher Ceu,
211s SSürgerfchreck aber in Glfajj-

Cothringen
3er Ceu tnant geht um und roill uns

oerfchlingen

Das etn3Îgc flîittel
ßerr Süffel liebt den 2Sein, das 35ier, den 2(irfch,

den S^um, den 21Ioft, überhaupt alle alkoholhaltigen
(Betränke, und genofj oon denfelben fo grofie 2Tlengen,
dafj feine etroas dicke 2Tafe in allen Sarben fpielte.
Sas machte ihm jedoch kein 23ergnügen, denn fierr
Süffel roar ein roenig eitel und glaubte fchön 3U fein,
nur die oerdammte 2Tafe oerhun3te ihm fein ©eficht.
Gr ging deshalb 3U einem berühmten 2ir3fe und fragte
ihn: ße. lieber Soktor, roas foll ich tun, um den

häfjlichen 2Jusfchlag auf meiner 2Tafe roeg3ubringen?"
2Tichts," roar die kur3e aber oielbedeutende

2tntroort. D.

<£d)t »eiblidj
Gie: (Bs liegt nicht in meiner 21ngeroohn-

heit, anderen 3U roiderfprechen, dafr du's
nur roeifrt.

Gr: 21ber mein Ciebchen, das habe ich ja
gar nie gefagt.

Gie: Soch du haft's! D.

Gr: Sie 2Beifen machen Gprichroörter und
die 211bernen roiederholen diefelben.

Gie: 2Z5er hat denn das gemacht, das du
eben deklamierft? .

Hefite <Edegramme
Sofia. Ser TTiinifterpräfident hat der Skuptfchina

folgende Sündnisoerträge oorgelegt:
I. Sündnis mit der Sürkei gegen Serbien.
2. Sündnis mit Serbien gegen die Sürkei.
3. Sündnis mit Oefterreich gegen Serbien.
4. 23ündnis mit Serbien gegen Oefterreich.
5. Sündnis mit der Sürkei gegen ©riechenland

und vice-versa.
Panama, ©eftern ift das lebte Stück 2Saldung

abgeholt roorden, roelches noch im 2Sege roar, dafj
man Koofeoelts (Eröffnungsrede am füllen und am
atlantifchen Û3ean gleidi3eltig bequem oerftehen kann.

J>a& Zama

Suffon fagte oom Cama : Siefes arme
Sier hat keine andere 2Saffe, als die 23er-

achtung."
,,2Sarum?""
28eil das Cama, roenn es fich in Gefahr

befindet, fchäumt, fpuckt und fich flüchtet."

Scief Baffen der KeöaPtion
t>. JK. in 3. ghr 23orfchlag.

den grünen 2lusftellungsfchimmel
3U karikieren, ift ja fehr liebens-
roürdig, aber unfere Seichncr
haben es abgelehnt, fich an einer
fo rei3enden Karikatur eines
Plakates 3U oergreifen. 25eften
Sank

Anonymus in ?>üt\i) 1. 2Juf
anonnme 23orfchläge roerden roir
nie eingehen.

Samuel ïaulor îoleriôge. 2Sir begrüfjen Sie als
neuen 2<ämpen und danken für ghr 2tngebot.

£. 6. in Sern. Ob das fchmer3ftillende 2ïïittel,
das oon einem 21potheker andauernd ausgefchrieben
roird, hält, roas es oerfpricht, roiffen roir nicht. 23or-
ficht ifi jedenfalls geboten: denn fchon manches 2Tïittel,
das fchmer3ftillend fein roollte, hat fich nachträglich
als umgekehrt, nämlich als flillfchmer3end, erroiefen.

6. 3- in Cbaux-de-Jonos. Sie haben recht: 2<aifer
2öilhelm hat anläßlich feines Schroei3erbe;uches in
manches fchroei3erifche Schaufenfter hineingefchaut;
aber dafj er in diefen lieblichen 2Bintertagen fogar
aus einem fchroei3erifchen Schaufenfter herausfehauen
roerde, hat fich der gute 2ïïann roohl doch nicht
träumen laffen.

<£ine mißlungene Schtoeineme^gerei. 2Sir haben
die ßifioria einem 2Tîitarbeiter 3ur 23earbeitung
übergeben und bitten um etroas ©eduld.

£. ft. in 6. Gine 2lnleitung 3um 2<onferoieren
oon Söurftroaren kennen roir nicht. 2et)thin hat es
einer an dem Ort, an den man keinen Vertreter hin-
fchicken kann, oerfucht. Sa der 2Tlann ftramm gebüfjt
rourde, könnten roir [Jhnen dies nicht 3ur 2Tachahmung
empfehlen, gm übrigen eignen fich Spiritus und
^Petroleum oor3Üglich 3um 2(onferoieren geroiffc-r
Singe. 23ielleicht machen Sie in diefer ßinficht einen
23erfuch.

Klein aber fein

Cigärrctien deutscher Façon mit abgeschnittener Spitze
Preis 30 Cts. per Paket von 10 Stück 1208

üeberall in bessern Handlungen zu haben, wo nicht, beliebe
man Bezugs- Adresse zu verlangen bei den Fabrikanten

Senn-Weber cfc O1 °, Ölten

R.GIJT unterm linden"
I Ja t !!-.< 12Züricli

empfiehlt seine reichhaltige Spezial-Abteilung für

Wachstücher
Tischwachstuch, am Stück und abgepasst, nur prima
Qualitäten. Tischlinoleum, unverwüstlich, weil
durchgehende Farben. Wandschoner, Tischläufer,
Spindborden und Aufleger. Fensterleder. Wachstuchschürzen

für Frauen und Kinder. Markttaschen. 2672
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Plastische Darstellung
der

Die berühmteste aller
Schlachtendarstellungen
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Dersil¦ Oer grosse Erfolg!

Wäschh
bleicht- u.

desin Fizierr

Henco" Henkels Bleich-Soda

tirant II

Zürich 1

Lowenstr. 59 Telephon 3862
1 Minute vom Bahnhof.

Frühstückskarte v. 1/28 Uhr an.
Sämtliche Zürcher Spezialitäten.
Ia Mittagessen von Uhr an.
Bürgerl. Küche. Reelle Weine.

Vereinslokal.
1196 J. Niedermann.

Personal
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Inserat in der

Schweizer Wochen -Zeitung
in ZUrich

Rauchen Sie: Fumez:

Tschok

Stück
Pièces

Harn- und Geschlechtsleiden
(Folgen schlechter Gewohnheiten)

Impotenz, Epilepsie, Neuralgien, Ischias, Rheumatismus, Gicht,
Blasen- und Nierenleiden, skrofulöse Augenentzündung,
Bettnässen, Hautausschläge und Flechten jeder Art, Staar, Drüsen,
Kropf, chronische Frauenleiden jeder Art, heilt brieflich mit
unschädlichen erprobten Mitteln ohne Berufsstörung diskret

Dr. med. Fries, Speziaiarzt b. chronischen Krankheiten

Zürich I, Waldmannstrasse 8. 1019
- Man verlange Prospekt.

i \
Schweiz. Bodenkredit -Anstalt

WerdmUhleplatz 1, Zürich I.

Aktienkapital Fr. 12,000,000..

Annahme von Geldern:
à 4 1/ 0

2
'

o gegen unsere Obligationen
in Titeln von Fr. 500., Fr. luOO. und
höher, je nach Wunsch 3 5 Jahre fest, mit
Halbjahrescoupons versehen;

à 4'A % auf Sparhefte
Einlagemaximum Fr. 5000. ;

à 4% auf Einlagehefte
weitestgehendes Verfügungsrecht.

Einzahlungen auf Sparhefte können unter Angabe
der Nummer des Sparheftes (und der genauen Adresse
der neuen Einleger) auch auf unser Postcheck- Konto
VIII 1800 gemacht und zu diesem Zwecke Einzahlungsscheine

bei uns bezogen werden. 2

Wir stehen Interessenten mit unsern Reglements
und jeder wünschbaren Auskunft gerne zu Diensten.

Die Direktion.

Ver Leu ist los!

Der Leu ist los? Der Leu ist frei?
Die staatiicken Bonde sprengt er entzwei?
Zurück, daß nickt den Bürgermut
Ikr sckrecklick büßet mit eurem Blut?

In Lobern. da Kaden wir Bürger gelackt
Ueber einen, der läcberlicb sick gemackt.
Drum soll's jeht ersokren der Lioilist.
Was so ein beleidigter Leutnant ist.

Und wie in Labern so gilt ouck in Meh
Rein bürgerlicb Reckt mebr und kein Geseh:
Einem karmlos lackenden Ckepaar
Aus offener Straße drokt sckon Gesakr.

In Dettweiler ober das Scbönste gesckak:
Arbeiter kamen dem Leutnant nak
Und lackten dock rasck entsloken die Lacker
Crwisckt wurde einzig ein lakmer Sckukmacker.

Der Leutnant ober, der wütende i?eld.
Der bieb dem Sckukmacker als Entgelt
In den armen Rops zur selben Stunde
Eine lange, blutende Säbelwunde.

O weke. o wek' uns im Elsäßer-Land
Das zweisarbne Tuck verlor den Verstand
Und der Leu der Leutnant zersprengte

die Retten
Des Bürgerrecktes. Wer wird uns erretten??

O Steiermark, sckähe dick glücklick und frei.
Dein Bauernsckreck ist nur ein wirklicker Leu.
AIs Bürgers ck reck aber in Elsaß-

Lotbringen
Der Leu tnant gekt um und will uns

verscnlingen

vas einzige Mittel
Kern Süffel liebt clen Wein, clas Vier, cien Rirsck,

cien Rum, cien Most, überkaupt alle alkokolkaltigen
Getränke, unci genoß von denselben so große Mengen,
ciaß selne etwas cilcke Rose in allen Sorben spielte.
Das mackte Ikm jeclock kein Vergnügen, cienn Kerr
Süffel war ein wenig eitel unci glaubte sckön zu sein.

nur ciie verdammte Nase verkunzle ikm sein Gestckt.
Er ging deskald zu einem berükmten Arzte und fragte
ikn: ..Ke. lieber Doktor, was soll ick lun, um den

käßlicken Ausschlag auf meiner Rase wegzubringen?"
Ricbts," war die kurze aber vieldedeutende

Antwort. g.

<kcht weiblich
Sie: Es liegt nickt in meiner Angewokn-

keit. anderen zu widersprecken, daß du s

nur weißt.
Cr: Aber mein Liebcken. das bade ià ja

gar nie gesagt.
Sie: Dock du kast's? g.

Soshaft
Er: Die Weisen macken Sprickwörter und

die Albernen wiederkolen dieselben.
Sie: Wer kat denn das gemackt. das du

eben deklamierst? .
Letzte Telegramme

Sofia. Der Atinlsterprästdent kat der Skuplscklna
folgende Bündnisverträge vorgelegt:

l. Bündnis mit der Türkei gegen Serbien.
2. Bündnis mit Serbien gegen die Türkei.
I. Bündnis mit Oesterreick gegen Serbien.
4. Bündnis mit Serbien gegen Oesterreick.
5. Bündnis mit der Türkei gegen Griechenland

und vice-verss.
Panama. Gestern ist das letzte Stück Waldung

abgekolzt worden, welckes nock im Wege war, daß
man Rooseoeits Eröffnungsrede am stillen und am
atlantiscken Ozean gleichzeitig bequem versieben kann.

Vas Lama
Busson sagte vom Lama : Dieses arme

Tier bat keine andere Waffe, als die Ber-
acktung."

....Warum?""
Weil das Lama, wenn es sick in Gesakr

befindet, sckäumt. spuckt und sick slücktet."

Srief kästen öer Neöaktion
H. fl. in Z. Ikr Vorschlag.

den grünen Ausstellungssckimmel
zu karikieren, ist ja sekr liebens-
würdig, aber unsere 5Zeicbner
Kaden es abgeieknt. stck an einer
so reizenden Rarlkatur eines
Plakates zu vergreisen. Besten
Dank

flnonpmus ln Zürich 1. Auf
anonyme Borschläge werden wir
nie eingeken.

Samuel Tavlor Colerioge. Wir begrüßen Sie als
neuen Rampen und danken sllr Ikr Angebot.

L. S. in Sern. Ob das sckmerzstillende Mittel.
das von einem Apolkeker andauernd ausgeschrieben
wird, käit. was es versprich!, wissen wir nlckt. Vor-
stckt ist jedensails geboten: denn schon mancbes Mittel,
das schmerzstillend sein woiite. Kol stck nachträglich
als umgekekrt. nämlich als stillsckmerzend. erwlesen.

S. A. in ilhaux-öe-Zonös. Sie Kaden recht: Raiser
Wilkelm kat anläßlick seines Schweizerbe uches in
manches scbweizeriscbe Schaufenster hineingeschaut:
aber daß er in diesen lieblichen Winterlager» sogar
aus einem schweizerischen Schaufenster herausschauen
werde, Hot sich der gute Mann wohl dock nlckt
träumen lassen.

Eine mißlungene Schweinemehgerei. Wir haben
die Kistoria einem Mitarbeiter zur Bearbeitung über-
geben und bitten um etwas Geduld.

L. fi. in H. Eine Anleltung zum Ronservieren
von Wurstwaren kennen wir nickt. Letzthin kat es
einer an dem Ort, an den man keinen Vertreter kin-
schicken kann, versucht. Da der Mann stramm gebüßt
wurde, könnten wir Iknen dies nickt zur Nachahmung
empfehlen. Im übrigen eignen stck Spiritus und
Petroleum vorzüglich zum Ronseroieren gewisser
Dinge. Vielleickt macken Sie in dieser Kinstckt einen
Versuch.

ciglliMeli lkuMer kllW mît MiZttliiMtener !Me
preis 30 vis. per i?siXst von 10 Stüoll 1208

vsdern.il in bessern HAnàluogsn 2U bnben, >vo nient, beliebe

.unterm Itiidon"

------- 2û^ìI?1<?I^ -------
empkieklt Keine rsiekkaltiKS 8pe^ial -^btsilunA kür

l'iscthvvsokstucli, am Ltüek nncl abAspasst, nur prima.
(jualitätso. I'isctilinoieum, nnvsrwüstliek, weil dnreb-
Kebsnds 1'arbeo, VVsndsetionei-, ^iscnlZuker, 8pind-
borUen unol Hutterer. fensterlecler. ^solistuok-
schürten kür I'ransn nnd Xindsr. iVisrkttsscken. 2672

-llZl-

k-Isstlsczbs IDsrstollung
dsr

Ol« bsrübmtests sllsr
Soblgczbtgndsrstsllungsn

persil
» Oer grosse Erfolg!

Wssel-»»-
dlsic:>il>r u.

..ttenco'iienkel's vleicti-5ociiZ

lilVIlI
îûrîok 1

IMeiià ôg Islepliliii 3M
1 Aillllte vom Lànkok.

k'rükstüekskarts v. t/z8 Ukr an.
Lâmtlieks ^ûreksr Lps^iaiitâten,
la Nittsgesssn von t/zll Ubr an.
ZZürjZsrI, Xücks, ksslls >Veins,

Vsreinslokal.
1196 ^. ?iliedsrmunn.

perziiiiîll
^oâei àt kiiidst man
am sieksrstsn âuiok sin
Il5.!SSI7S,î in âer

8lZllàiZs àlieii-IkitliiiîZ
in 2lIr>i-I,

ksuclien Zie: i-ums?:

5l-iick
pièces

fl?olKsn seklsektsr (Aswoknksitsn)
Impotsn?, HpIIepsie, l^kurslglen. Isvklss, Kkeum»tlsmu8, KIokt,
Kissen- und Nierenleiden, skroknloss àZensnt-ûndnnA, Lstt-
nässsn, Lautausseklä^s nnd sslsvktsn jsâsr ^rt, îZlssr, Drüsen,
Kropf, otironlsvks i-rsusnlelden ^säsr ^rt, keilt drlsnloli mit
ullsobäctliebsn srprodtsn Mitteln okns LsrnksstörnnZ diskret

or. meil. pries, Spoliât b. vlii-oniLlîtieii Kianltliiziteii

Illlriek I, iiVsIlImann8trs88s 8. 1019

Ickan vsànKv ?rospokt..

8ài7. Klll!knlìskllit-nll8tult
Werllmllklkplut? 1, lütiek I.

à 4 >/ «
2 /° A6g6N UNZkriZ vdlîgStîoNiSN

in 1'itöln von l?r. soo. luvo. und
böbsr, js naek >Vnn8ok 3 àakre ksst, mit
ülalb^abrsseonpons versehen;

à 4 ° Auk Spsrkeffte
^inla^emaximnm i?r. ZöW ;

vsitsstKsksndss Verkü^unAsrsekt.

i^in^akInnASn auk SpsrKestv können nntsr ^nZabs
dsr I^nmmer cles Lparkektss (nnd dsr Asaansn ^drssss
dsr nsnsn LinlsAsr) anob ank nnssr ?ostcksek- Konto
VIII 18tXZ Asmaokt nnd diesem ^vvsoke I^axakIuvAS-
scksivs bsi uns bs?oK'sn xvsrdsn. 2

^Vir stsbsn Intsrsssentsll mit unsern IcsAlsmsnts
nnd Wecker xvünsokbsren ^nskunkt Ksrns ?u Oisnstsn.

vi« I»ir«Iiti«».
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